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Den aufmerksamen Leser:innen dieses Magazins 

wird nicht entgangen sein, dass die 1. Tennisda-

men in dieser Saison erstmals seit Bestehen (dieser 

Mannschaft) in der höchsten Hamburger Spielklas-

se gespielt haben. Es war ein stetiger Aufstieg in 

den zurückliegenden Jahren und nicht ohne Stolz 

und eigentlich auch hochmotiviert sahen wir den 

Medenspielen entgegen.

Mit 12 aktiven Spielerinnen waren wir alle optimis-

tisch, jedes Punktspiel, immerhin 6 zwischen Mai 

und September, in optimaler, möglichst leistungs-

starker Besetzung bestreiten zu können. Uns war 

bewusst, dass es kein Leichtes wird, die Eingrup-

pierung zu halten. 

Die Saisonrealität sah dann so aus: vorwiegend 

verletzungsbedingt (und leider auch aufgrund un-

zureichender Absprachen) traten wir 2 Punktspiele 

in Unterzahl an und einige andere in suboptimaler 

Besetzung. So konnten wir die höchste Hamburger 

Spielklasse definitiv nicht halten – eine logische 

und bedauerliche Konsequenz.

Mit 6 Niederlagen spielen wir im nächsten Sommer 

wieder in der Verbandsklasse II und haben immer-

hin 1 Jahr Zeit, an unseren spielerischen Fähigkei-

ten und Teamqualitäten zu arbeiten. Das wäre das 

positive Saisonfazit.

Sollte sich eine tennisbegeisterte Dame beim Lesen 

dieses Artikels aufgerufen fühlen, die 1. Tennisda-

men unterstützen zu wollen: Wir freuen uns über 

Verstärkung auf dem Platz und beim Teambuil-

ding. Meldet Euch gerne über die Geschäftsstelle/

Mitgliederverwaltung zur Kontaktaufnahme oder 

kommt direkt zu unserem Freitagstraining 18 Uhr 

auf den Tennisplatz. 

Mit spätsommerlichen Grüßen

Eure 1. Tennisdamen Alex, Anna, Franny, Ines, 

Jenny, Katrin, Laura, Lou, Maja, Paddy, Sonja und 

Thesi

SOMMER 2023  
SAISONRÜCKSCHAU DER 1. DAMEN 

 Patricia Regel

TENNIS

Nach einer durchwachsenen Sommersaison 2023, mit Höhen und Tiefen, freu-

en wir uns auf die zukünftigen Herausforderungen und ich denke wir werden 

diese hervorragend meistern. 

Wir haben einige Veränderungen: Unser Punktegarant Lars Nowak ist nun 

beruflich in Berlin und deswegen nicht mehr so häufig auf der Anlage. Aber 

wir konnten ihn beim Klipper THC halten und er wird weiter für uns Punktspie-

le machen. Unser Nachwuchs hat sich in der Saison gut geschlagen – Danke 

Louis Hein, Felix Schmedding und Julius Claasen für euren Einsatz. 

Die Saison hat uns aber gezeigt hat, dass wir einen breiteren Kader brauchen 

für die 1. und 2. Herren. Vielen Dank an dieser Stelle an Leo Schörner und 

Michael Starcke für 

euren Einsatz, denn 

wir begrüßen: Ma-

ximilian Todorov, 

Florian Barth und 

Fynn Lohse bei den 

Klipper Herren. 

Maximilian „Maxi“ 

Todtorov ist bei uns 

ja schon Trainer, nun konnten wir ihn auch für die 1. Herren Klipper gewin-

nen. Maxi hat mehrere Jahre beim HTHC gespielt und in der letzten Saison 

in der Regionalliga für den GTHGC aufge-

schlagen. Aktuell steht er in der deutschen 

Rangliste auf Position 75 und wird somit, 

wenn wir ohne Ergi und Cristian spielen, 

unsere neue Nummer 1. 

Eine weitere große Verstärkung ist Flo-

rian Barth. Flo leitet zusammen mit Leo 

die Tennisschule professional-tennis FB & 

LKS. Zuletzt hat er für den OTeV in der 2ten Bundesliga und Regionalliga ge-

spielt. 2021 wurde er dänischer Club-Champion.

Aktuell steht der 2-fache Vater auf Position 306 der deutschen Rangliste 

(höchste Position 50). Wir freuen uns sehr, ihn endlich bei Klipper begrüßen 

zu dürfen und erhoffen uns, durch seine professionelle Einstellung, das Team 

auf ein anderes Level zu 

bringen. Herzlich Will-

kommen Flo! 

Fynn Lohse ist der dritte 

Neuzugang. 

Fynn hat eine starke 

Sommer-Saison in der 

Nordliga bei TG Berg- 

stedt-Wensenbalken im SV Bergstedt gespielt und 5 seiner 7 Spiele gewonnen 

(unteranderem Pelle Borma und Dennis Matic geschlagen). Fynn hat im College 

in den Staaten gespielt, zuerst für die Idaho State University und dann für die 

Western Michigan University und auch dort hatte er eine positive Bilanz. Wir 

freuen uns, dass der 23-jährige sich dazu entschieden hat, für den Klipper THC 

zu spielen. 

Ich denke wir können hoffnungsvoll in die Winter Saison 23/24 und Sommer-

saison 24 gehen. Denn es werden vorrausichtlich auch noch weitere Spieler 

aus Bergstedt zu uns wechseln. Das bedeutet eine Aufwertung unserer 1. und 

2. Herren. Wir hoffen, dass wir euch auch wieder begeistern können. Vielen 

Dank hier auch nochmal für die fantastische Stimmung bei den Punktspielen! 

Ich habe sehr viel positives Feedback von den anderen Mannschaften bekom-

men, was wir für ein toller Club sind. Gerade das Punktspiel gegen den GTHGC 

war mega – DANKE!! 

Max Raible

WIR GUCKEN NACH VORNE
1. HERREN



76

Gleich mehrere schöne Neuigkeiten gibt es von 

Maja Michna, unserer Nummer 1 bei den Tennisda-

men, zu berichten. 

Zum einen gelang es der 15-jährigen Maja, die seit 

2019 für Klipper aufschlägt, beim Offenen Ver-

bands-Cup West in Uetersen und Holm und beim 

50. Ellerbeker Ferienturnier ihre ersten beiden Da-

men-Ranglistenturniere zu gewinnen. 

Und auch international konnte Maja für Schlagzei-

len sorgen. 

Los ging es beim ITF-Juniors-Turnier in Den Haag 

- und das zunächst nur auf Verdacht. Denn einen 

Platz in der Qualifikation hatte Maja bei Abfahrt in 

Hamburg noch nicht sicher. Doch auf eine Bestäti-

gung der Zulassung konnten wir nicht warten - wer 

vielleicht schon morgens um 9 Uhr gutes Tennis 

spielen muss, darf bei mehr als sechs Stunden An-

reise nicht erst um 19 Uhr losfahren. Und so gin-

gen wir das Risiko ein, unverrichteter Dinge wieder 

umkehren zu müssen. Doch eine Stunde vor dem 

Ziel kam die Erlösung: Maja ist dabei!

Die Qualifikation selbst meisterte Maja dann bra-

vourös. Gegen eine Niederländerin und eine Perua-

nerin gab sie zusammen nur 5 Spiele ab - Maja war 

im Hauptfeld! 

Dort wartete eine Gegnerin aus der Schweiz, im 

Damenranking der Eidgenössinnen notiert an Po-

sition 33. Nach drei umkämpften Sätzen hieß es 

6:2, 3:6 und 6:2 - die ersten Punkte für die Junio-

ren-Weltrangliste waren da! 

Im Einzel war dann zwar in der nächsten Runde 

gegen die spätere Finalistin des Turniers Endsta-

tion, aber dafür packte Maja mit einem Sieg im 

Doppel mit ihrer Partnerin Emma Forgac noch ein 

paar ITF-Pünktchen drauf. Der Lohn: Der Einstieg 

ins ITF-Junioren-Ranking.

Mit der ersten Weltranglisten-Platzierung lassen 

sich die kommenden Turnierreisen dann schon 

verlässlicher planen. Wir hatten uns zwei Turnie-

re in der Slowakei ausgeguckt. In Žilina musste 

Maja in die Qualifikation. Nach holprigem Start mit 

zwei abgewehrten Satzbällen im Tie-Break gelang 

letztlich doch souverän und ohne Satzverlust der 

Einzug ins Hauptfeld. Dort ging der Lauf weiter: 

Drei Siege über jeweils drei Sätze brachten Maja 

bis ins Viertelfinale. Auf dem Weg dahin konnte 

sie auch die an vier gesetzte Italienerin (Nummer 

493 im ITF-U18-Ranking) bezwingen. Gestoppt 

wurde Maja dann vielleicht auch durch das Wetter 

- denn regenbedingt ging es im Viertelfinale in die 

Halle, mit deren Spielbedingungen sich Maja nicht 

anfreunden konnte. Der teilweise heftige Regen 

führte ohnehin zu zahlreichen Engpässen im Spiel-

plan und einem denkwürdigen Tag, an dem Maja in 

Einzel und Doppel zusammen acht Sätze und einen 

Match-Tiebreak spielen musste.

Beim Turnier in Slovenská Ľupča durfte Maja dann 

gleich im Hauptfeld starten. Und spielte wieder 

furios. Im Viertelfinale deklassierte sie die an zwei 

gesetzte Slowakin 6:2 und 6:1, im Halbfinale folgte 

ein klares 6:2, 6:3 - das erste internationale Finale 

stand somit an. Auch hier hatte Maja ihre Chancen, 

aber musste sich letztlich 4:6 und 2:6 der top-ge-

setzten Slowakin geschlagen geben. Der erste 

internationale Turniersieg lässt also noch auf sich 

warten, aber er ist greifbar. Lohn der harten Arbeit 

ist nun Position 1.500 in der ITF-U18-Rangliste. 

Etwas weiter oben ist Maja schon im Deutschen 

Damen-Ranking angekommen. Eingestiegen als 

Nummer 448 im Herbst letzten Jahres, notiert sie 

drei Auswertungen später schon an Nummer 308. 

Und aufgrund der guten Ergebnisse bei den Punkt-

spielen und weiteren Turnieren im Sommer wird 

Maja im Oktober vermutlich die Top 200 knacken 

oder zumindest sehr nah dran sein.

Vielen Dank an Majas Trainer Christian und Fe-

lipe, die sie “auf Kurs” gebracht haben. Und auch 

an Andreas für den tollen Schlägerservice. “Nur 

Andreas kann die Schläger vernünftig bespannen”, 

sagt Maja - wobei es in der Slowakei wohl doch 

jemanden gibt, der diesbezüglich mithalten kann.

Wir hatten eine herausfordernde und spannende 

Sommersaison in der Nordliga!

Unser Team, bestehend aus den Spielerinnen Ka-

trin Düwel-Steps, Heike Sandstede, Ines Elbrecht, 

Katrin Kearsley, Ute Warnholtz, Bettina Kölln und 

Alex Pfeil, kämpfte in spannenden Spielen gegen 

starke Gegnerinnen.

Im ersten Spiel trafen wir auf den Walddörfer SV. 

Es waren durchweg umkämpfte Matches, bei dem 

beide Teams ihr Bestes gaben. Herzlichen Dank 

an dieser Stelle an Silke Schmedding und Carolin 

Waschkeit, ihr habt uns tatkräftig unterstützt!

Trotz unseres Einsatzes mussten wir uns knapp mit 

einem Ergebnis von 4:5 geschlagen geben.

Auch in den Spielen gegen die TG Düsterbrook, 

dem TuS Berne und dem Oldenburger TV zeigten 

wir eine beeindruckende Leistung. Wir kämpften 

hart und gaben nie auf, am Ende verloren wir er-

neut mit den knappen Ergebnissen von 4:5!

Obwohl die Saisonergebnisse für das Team nicht 

wie erhofft waren, können wir dennoch stolz auf 

den Einsatz und Engagement sein. Jedes Spiel war 

spannend und wir haben unser Bestes gegeben 

und Freude an den gemeinsamen Tennistagen ge-

habt!

Wir freuen uns auf die nächsten Spiele und grüßen 

euch herzlich!

Eure 1. Damen 40, Heike Sandstede

UNSERE NUMMER 1 
MAJA MICHNA

SAISONBERICHT  
DAMEN 40 IN DER NORDLIGA

Erwachsene Sonnabend von 12:00 bis 14:00 Uhr

Jugend Sonntag von 15:00 bis 17:00 Uhr

Nach der starken Beteiligung im vergangenen Winter möchte der Club auch 

in der kommenden Hallensaison allen Tennis-Interessierten wieder einen Jour 

Fixe anbieten. Dafür werden zwei Tennisplätze in der Traglufthalle (Sandplatz) 

für 2 Stunden (Sonnabend + Sonntag) beginnend am 7. Oktober 2023 Uhr re-

serviert. Die Organisation erfolgt durch unseren Tennistrainer Andreas Krauß. 

Das Angebot richtet sich an alle Mitglieder, die auf der Suche nach passenden 

Spielpartnern sind. Wenn Sie mitmachen möchten, melden Sie sich bitte bei 

Andreas Krauß: andreas-rene.krauss@t-online. Kommen sie bitte in Sportklei-

dung mit Tennisschuhen und Schlägern. 

TENNIS JOUR FIXE
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Vier 1. Plätze – Erfolgreiche Tennisjugend in der Sommersaison 2023

Der Klipper THC konnte mit 4 von 12 gemeldeten Jugendmannschaften die 

Tabellenspitzen erobern, dass bedeutet den Aufstieg der U12 weiblich in die 

Klasse III und die Teilnahmen der Bambini U8 I und den Mannschaften U10 

I+II an der Hamburger Mannschaftsmeisterschaft.

Nach 2 Jahren Abstinenz konnte in diesem Jahr wieder eine Mannschaft U12 

weiblich gemeldet werden. Dem neu formierten Team gelang mit der Mann-

schaftsführerin Kim Ahnfeld sowie Luna Blöcker, Emma Wang, Sophie Bitting, 

Laetitia Aspe, Anna Starcke, Emilia Baus, Jette Arends und Paola Espinosa Ga-

raia der Aufstieg in die Klasse III. Nach einem nervösen 3:3 Auftaktsieg gegen 

den Marienthaler THC konnte die Mannschaft mit 2 deutlichen Siegen gegen 

den Othmarscher TC und den Hamburger Polo Club die Tabellenspitze erringen. 

Die letzte Begegnung am 2. September 2023 wurde durch den Gegner abge-

sagt und so gelang mit 7:1 Tabellenpunkten der Aufstieg.

Es scheint schon eine Tradition zu werden, dass sich unsere Jüngsten zur End-

runde der Hamburger Mannschaftsmeisterschaften qualifizieren.

Erfolgreich war die Mannschaft der Bambini U8 – siehe den nebenstehenden 

Artikel.

Ein Husarenstück gelang den beiden U10 Mannschaften. In fast unveränderter 

Besetzung hatten die SpielerInnen im vergangenen Jahr die Endrunde erreicht 

und konnten in der U9 die Hamburger Mannschaftsmeisterschaft gewinnen. 

Wir wünschen Jacob und Felix Junghans, Emma Wang, Tanno Siemer, Johann 

Elbrecht, Lukas Mußler, Kim Ahnfeld, Laetitia Aspe und Anna Starcke viel Er-

folg bei den Hamburger Mannschaftsmeisterschaften.

Die U12 männlich mit Joshua Schlafstein, Lasse Mahlstedt, Constantin Nimtz, 

Paul Laage, Maximilian Haumer, Jacob Lennertz, Henry Rosenau, Jonas Muß-

ler, Jarno Hollstein, Mats Puhlmann und Vince Schlichtmann konnten einen 

Abstieg verhindern. Trotzt des großen Kaders war es doch sehr schwierig, für 

alle 6 Begegnungen ein schlagfertiges Team aufzustellen und die 2. Spielklasse 

zu halten.

U15 männlich bitte den Artikel auf Seite 10 beachten.

Die Mannschaft U18 männlich konnte mit 4:4 Punkten den 2. Tabellenplatz 

erreichen. Das Team bangte bis zum letzten Spielplatz um den Klassenerhalt. 

Durch Abitur und Auslandsaufenthalt musste die Mannschaft ihre ersten Par-

tien ohne ihre erfahrenen Spieler Julius Clasen und Lucas Hein bestreiten. Mit 

diesen Beiden gelang am letzten Spieltag ein deutliches 6:0 damit schlagen 

Laurenz Vietze, Benjamin Schlafstein, Jan Polensky, Alexander Kreuzburg, Flo-

rian Haensch und Victor Tetzlaff auch im nächsten Jahr in der 2. Spielklasse 

auf. 

Andreas Krauß 

Zum Ende der Saison hat es unsere U8 besonders spannend gemacht: Im letz-

ten Saisonspiel gegen Alster ging es um den Einzug zur Hamburger Meister-

schaft. Die Ausgangslage war denkbar knapp: Alster führte mit dem knappst-

möglichen Vorsprung von zwei Punkten vor unser U8. Zur Einordnung: Pro 

Ligaspiel sind 20 Punkte in 4 Einzeln, zwei Doppeln und Leichtathletikübun-

gen zu gewinnen.

Genauso eng war dann auch die gesamte Partie, die die Kinder, dem Saisonfi-

nale angemessen, im Center Court am Rothenbaum, spielen durften: Nach den 

Einzeln mit verschiedenen Tie-Breaks stand es 4:4 (nach Matches), nach den 

Doppeln mit weiteren Tie-Breaks und vergebenen Matchballen stand es 6:6. 

Die Leichtathletikübungen mussten also entscheiden - und dort ging es genau-

so knapp weiter. Nach der dritten Leichtathletikübung führten die Klipper-Kids 

2:1. Somit musste die letzte Übung, Tennisballwurf, nicht nur über diese Partie 

entscheiden sondern auch darüber, welche der beiden Mannschaften in die 

Endrunde zur Hamburger Meisterschaft einziehen würde. 

Während die Eltern und Betreuer nach außen cool taten, im Inneren aber bis 

zum Zerbersten gespannt waren, blieben die jungen Akteure auf dem Platz 

ganz cool und konzentriert - selbst als es nach dem ersten Teil der Übung, 

Werfen mit dem rechten Arm, passend zur gesamten Partie, unentschieden 

50 zu 50 stand....

In den letzten 20 Sekunden des zweiten Teils dieser allerletzten Übung, Wer-

fen mit dem linken Arm, machten unsere U8-Kids dann aber alles klar und 

warfen ein paar mehr Bälle als ihre Gegner über das Netz und entschieden die 

Partie für sich. Knapper ging es wahrlich nicht. Knapp aber verdient ziehen 

unsere U8-Kids also nun zur Endrunde um die Hamburger Meisterschaft Mitte 

September. 

Eine besondere Belohnung gab es für die Mannschaft nach dem Spiel auch 

noch: sie trafen zufällig auf Ella Seidel, einen Tag nach ihrem Turniersieg in 

Braunschweig, die ihnen von "Klipper-Kid zu Klipper-Kids" herzlich gratulierte!

Hubertus Bitting

KNAPP, KNAPPER, 
KLIPPER GEGEN ALSTER

INFOBLOCK DER TENNISJUGEND



1110

Bei den diesjährigen Hamburger Meisterschaften, die vom 5.7-9.7.23 auf der Anlage 

des Marienthaler HC ausgespielt wurden, erreichte Joshua einen erfolgreichen 3. Platz 

in der U 12 Konkurrenz. Nach 2 erfolgreichen und glatten Partien in der ersten und 

zweiten Runde, musste Joshua im Viertelfinale gegen Moritz Götze vom Tennis und Ho-

ckey Club Rissen spielen. Dieser hatte einen guten Tag erwischt und forderte Joshua al-

les ab, insbesondere im 1. Satz war es ein hart umkämpftes Spiel, das Joshua nach über 

1 Stunde Spielzeit für sich mit 6:4 entscheiden konnte. Die Gegenwehr war geschlagen 

und der 2. Satz ging mit 6:2 an Joshua. Im Halbfinale war niemand geringeres als Julius 

Feldmann vom TTK, der an Position an 1 gesetzt war und im Ranking in Deutschland in 

dieser Altersklasse an Position 14 steht. 

Es entwickelte sich ein hochklassiges Spiel auf Augenhöhe, das im 1. Satz nach fast 2 

Stunden Spielzeit in den Tie Break musste, leider konnte Joshua seine Führungen von 

5:4 und 6:5 im ersten Satz nicht ausnutzen und verlor diesen dann mit 6:7. Der 2. Satz 

war an Spannung nicht zu überbieten, beide Spieler wechselten sich mit Führungen 

regelmäßig ab und die Ballwechsel wurden immer hochklassiger. Joshua konnte auch 

im 2. Satz eine Führung von 5:4 nicht über die Ziellinie bringen, so dass er diesen und 

dann auch das Match nach über 3 Stunden mit 6:7 5:7 verloren hatte. Ein tolles Spiel, 

dass sicherlich bis zu diesem Zeitpunkt das beste Spiel von Joshua in dieser Saison war. 

Gratulation an den Gewinner Julius Feldmann, der auch glatt danach Hamburger Meister 

wurde und an Joshua zum 3 Platz in Hamburg.   Andreas Krauß

JOSHUA SCHLAFSTEIN 3. PLATZ
BEI DEN HAMBURGER TENNISMEISTERSCHAFTEN

Die Mannschaft mit Moritz Elbrecht, Joshua Schlafstein, Laurenz Vietze und Kapitän 

Benjamin Schlafstein spielen in der höchsten Hamburger Spielklasse der Jugend mit der 

Aussicht auf den Titel Hamburger Mannschaftsmeister. Um die Finalrunde zu erreichen 

muss die Tabellenführung oder der 2. Platz in der Staffel erkämpft werden. Nach 2 deut-

lichen Siegen gegen den SC Victoria und dem Harvestehuder THC stand die Mannschaft 

an der Tabellenspitze. Leider ging die Tabellenführung durch eine Niederlage gegen den 

Uhlenhorster HC verloren und das Team fiel auf den 2. Platz zurück, den sie bis zum 

letzten Spieltag nach den Sommerferien verteidigen konnte. Mit dem Großflottbeker 

THGC erwartete die Mannschaft am Eckerkamp den aktuellen Tabellenführer und auch 

noch der Gefahr, in den Abstiegsstrudel zu geraten. Mit einem 2:4 rettete sich die Mann-

schaft auf den 3. Platz vor den SC Victoria und dem Harvestehuder THC, die abgestiegen 

sind.  Andreas Krauß

U15 MÄNNLICH 
VERPASST KNAPP 
DIE FINALRUNDE 
HAMBURGER MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 2023
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Direkt zu Beginn der Ferien spielte Joshi den 

ETV Jugend-Cup. Nachdem er mit mehreren 

klaren Siegen direkt ins Finale durchmar-

schiert war, traf er dort auf Jakob Blindow 

vom Bückeburger TV. Die erste direkte 

Begegnung der Beiden. Mit den Gedanken 

schon beim Abflug zum Tennis Europe Tur-

nier nach Kroatien am selben Nachmittag, 

musste Joshi sich leider klar geschlagen 

geben und war somit mal wieder „nur“ 

der Zweite.

Wie erwähnt, ging es im direkten An-

schluss nach Split / Kroatien, wo er den 

Adriatic Cup spielte. Hier errang er bei 

über 38 Grad (Schattentemperatur) Sie-

ge gegen Spieler aus den USA, Italien 

und Kroatien um sich gegen einen wei-

teren Kroaten im Viertelfinale geschlagen geben zu 

müssen. Im Doppel mit seinem deutschen Partner 

Zhino aus Berlin erreichte Joshi sogar das Halbfi-

nale, in welchem sie ganz knapp den Siegern des 

Doppelturniers aus Belgien und Irland unterlagen. 

Es war eine wirklich sehr heiße und anstrengen-

de Woche in der aber auch neue, internationale 

Freundschaften geschlossen wurden.

Nach wenigen Tagen Pause zum Durchatmen bei 

bescheidenen Hamburger Temperaturen ging es 

dann nach Flensburg zum Sparda-Bank Cup beim 

TC Mürwik in Flensburg. Hier traf Joshi dann wie-

der auf Jakob Blindow, dem er zehn Tage zuvor 

beim ETV  unterlegen war. Dieses Mal allerdings 

„schon“ im Halbfinale. Die Niederlage wollte Joshi 

so nicht auf sich sitzen lassen und besiegte Jakob 

bei dieser zweiten Begegnung klar mit 6:1 6:1, um 

dann im Finale Jonne Lienau vom TC Prisdorf zu 

unterliegen.

Da dies ein Turnier unter der Woche war und die 

Woche ja noch einige Tage mehr hatte, ließ Joshi 

sich dann gerne bei den Hamburg European Open 

von den Profis inspirieren und flog somit voll mo-

tiviert zu einem weiteren Europäischen (TE Tennis 

Europe) Turnier nach Luxemburg zum Mosel Cup. 

Dieses Turnier sollte sein bestes und schönstes 

Turnier der Sommerferien werden. Die internati-

onale Truppe von Spielern verstand sich auf und 

neben dem Platz außerordentlich gut und die Or-

ganisation des Turniers mit seinen Mitwirkenden 

und Organisatoren war ganz besonders toll. Es war 

super organisiert und jeder war extrem freundlich. 

Für einige wenige Tage durften sich die Kinder mit 

Fahrservice vom Flughafen zum Hotel, vom Hotel 

zum Turnier und zurück, wie kleine Profis fühlen. 

Es gab informative WhatsApp Gruppen, eine Play-

ers Night, einen Turnierfotografen und vieles mehr. 

Hier noch mal einen besonderen Dank an Ronny 

Wagner vom TC Grevenmacher und sein Team!

Nun zum Spielerischen: Joshi marschierte nach 

Siegen gegen Spieler aus Luxemburg, Zypern 

und Deutschland   direkt durch ins Halbfinale, in 

welchem er dem wirklich guten Deutschen und 

späteren Turniersieger Gustav Galow vom TC Lud-

wigshafen in einem spannenden Match unterlag.  

Sehr glücklich aber auch erschöpft, ging die 

Reise weiter. Es folgte eine zermürbende Fahrt 

mit ungeplanten Umstiegen mit der Deutschen 

Bahn zum Anderten Cup nach Hannover. Inzwi-

schen war Joshi dann doch etwas müde und ob-

wohl er die ersten beiden Runden klar gewann, 

hatte er bei seinem dritten Duell innerhalb von 

drei Wochen gegen Jakob Blindow im Halbfinale 

einfach keine Kraft mehr. Dieses Duell entschied 

Jakob dann wieder klar für sich und gewann auch 

das Turnier.

Die letzten Wochen der Sommerferien galten dann 

der Regeneration und einem spannenden Herbst 

steht somit nichts im Wege.

EUROPÄISCHER SOMMER UND 
EIN NEUER DAUERGEGNER“



1514

Ich bin Juan aus Argentinien und spiele seit einem Jahr bei Klipper und 

freue mich euch abzuholen: Moin lieber Klipperianer:innen

Wir sind wieder da, nach eine ungeschlagene und faszinierende Rückrunde 

und gerade kurze Sommerpause, mit tierischer Laune und viel Ehre um die 

Blaue wieder zu anziehen. 

Wir werden viele unsere Spieler bzw. Freunde vermissen, der Legendär 

Thierry Amend, der Zauberer Jannes Wriedt, der Weltklassespieler Jonat-

han Fröschle, der müncherianer Warrior Ferdinand Rüsse, der kliperianner 

Talent Frederik Münstermann, der großartiger Verteidiger Felipe Daren-

dorf, der ewige unvergleichbar Fleming Peter, der riesige Mauer Lenni Loh-

meyer, der hübscher Fabio Greco. 

Und wir freuen uns sehr gern für die neue Stärke des Teams. Aus Polen 

Jakub Chumeńczuk , aus der Kliperr-Jugend Mats Linden, aus UHC u. Polo 

Frederik Treis, Klaas Hilmer aus TTK und Erik … aus Braunschweig 

Diese Mannschaft hat eine besondere Leidenschaft und positive Energie, 

die alle zusammen jede Woche bauen. 

Wir freuen uns gerne, dass alle zusammen Familien, Spieler u. Freunde 

diese Saison alles das Beste von uns bringen für eine erfolgreiche Saison 

23/24 und das club in das höchste Platz der Tabelle herzustellen. Von An-

fang bis Ende alle zusammen.

Mit freundlichen Grüßen eure 1.Herren-Mannschaft. (Wir bitten um Ver-

ständnis bei Fehlern in der Grammatik und im Satzbau)

Eure Klipper 1. Herren

HOLA,
Nach grandiosen Gruppenspielen in der Sommer-

saison konnte Klipper sich mit zwei Mannschaften 

der U10 für die Endrunde der Hamburger Mann-

schaftsmeisterschaft souverän qualifizieren. Leider 

konnte aus unterschiedlichsten Gründen nur eine 

Mannschaft gemeldet werden. 

Am Sonntag, den 10.9. erwartete die Mannschaft 

auf der Tennisanlage vom SV Halstenbek-Rellingen 

e.V. „alte Bekannte“ vom Tennisclub Vier Jahreszei-

ten e.V. Zu Beginn sah es für Klipper mit zwei klar 

gewonnenen und einem verlorenen Einzel gut aus. 

Nachdem das noch ausstehende Einzel erfolgver-

sprechend anfing, entwickelte es sich im Verlauf zu 

einer wahren Achterbahnfahrt. Leider ging dieses 

Einzel nach vergebenem Matchball für Klipper 

9:11 im Champions-Tie-Break verloren. 

So stand es also 2:2 nach den Einzeln. Dennoch 

ging die Mannschaft voller Optimismus in die an-

schließenden Doppelpartien. Beide Doppel konnten 

den ersten Satz für sich entscheiden und gingen 

dann unglücklicherweise jeweils in einem engen 

Champions-Tie-Break noch verloren, so dass es 

am Ende 2:4 für den Tennisclub Vier Jahreszeiten 

stand. 

Trotz der sehr engen Begegnungen waren alle Spie-

le von großem Respekt und Fairness geprägt, und 

den Zuschauern wurde ein spannender Tennis-Vor-

mittag geboten. Unsere Kinder gehen voller Moti-

vation in die kommende Wintersaison.

Wir bedanken uns bei Andreas Krauss, der die Kin-

der vor Ort die ganze Zeit unterstützt hat.  

Julia und Axel Mußler

Nach tollen Gruppenspielen in dieser Sommersai-

son qualifizierte sich unsere Tennismannschaft 

der U8 für die Hamburger Endrunde. Diese fand 

an dem Wochenende 8.-10.9. auf der Tennisanlage 

vom SV Halstenbek-Rellingen statt. Unsere Mann-

schaft erwartete vier starke Gegner, am Freitag 

stand als erstes das Spiel gegen die Mannschaft 

vom SV Blankenese 1, den späteren Hamburger 

Meister, an. Leider wurde dieses verloren. Die Kin-

der ließen sich aber nicht entmutigen und konnten 

den Tag mit einem klaren Sieg gegen den TTK Sach-

senwald beenden. Am nächsten Tag wartete eine 

starke Mannschaft vom UHC, die leider das Spiel 

für sich entscheiden konnte. Doch nach einem 6:0-

Sieg gegen SV Blankenese 2 und solider Leistung 

im Athletikteil erreichte unsere Mannschaft einen 

guten dritten Platz. 

Insgesamt blicken wir auf eine erfolgreiche Punkt-

spielsaison zurück und gehen motiviert in das Win-

tertraining. Nächstes Jahr wird ein neuer Anlauf 

genommen und der Pokal vielleicht an den Ecker-

kamp geholt. 

Wir danken herzlich Andreas Krauss für die gute 

Vorbereitung und Unterstützung bei den Spielta-

gen und bei der Endrunde. 

Julia und Axel Mußler

SONNTAGS-KRIMI IN HALSTENBEK
U10 IM HALBFINALE DER HAMBURGER MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT

3. PLATZ IN DER ENDRUNDE
U8 BEI DER HAMBURGER MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT

HOCKEY
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Vergangene Saison haben wir am letzten Spieltag 

mit einem 3:2 Sieg in Braunschweig den Klassen- 

erhalt aus eigener Kraft geschafft und landeten 

damit auf dem 7. Platz. 

Seitdem hat sich in unserer Mannschaft viel getan. 

Wir mussten uns leider von vielen tollen Mädels 

verabschieden: Sarah Strache, Carlotta Rickheit, 

Pauline Bechmann, Jule Felchner, Antonia Irazoqui, 

Laura Schnatmeier und Luisa Lübbersmeyer. Wir 

sind euch sehr dankbar für alles, was ihr über die 

vielen Jahre für die Mannschaft und den Verein ge-

leistet habt und werden euch alle auf und neben 

dem Platz sehr vermissen. 

Doch für die kommende Saison freuen wir uns auf 

einige neue Gesichter, die den Weg zu uns ins Team 

gefunden haben. Wir begrüßen Alina Schöngart 

und Anna Hartmann, die uns mit ihrer Erfahrung 

und Spielintelligenz im Mittelfeld unterstützen 

werden. Außerdem freuen wir uns über Tabby 

Billingham, die aus England zu uns gekommen ist, 

um Deutsch zu lernen und mit ihrer guten Technik 

ebenfalls im Mittelfeld spielen wird. Last but not 

least hat Antonia Kruse den Weg zurück zum Klip-

per gefunden und wird uns mit ihren weiten Feld-

schlenzern in der Verteidigung verstärken. Schön, 

dass Ihr (wieder) bei uns seid!

Während unserer Vorbereitung haben wir in inten-

siven Trainingseinheiten an unserer Technik und 

Fitness gearbeitet. Nachdem der Muskelkater der 

ersten Trainingswoche überwunden und der Touch 

am Schläger wiedergefunden wurde, konnten wir 

viele Trainingsspiele gegen gute Teams bestreiten. 

Wir haben gegen Marienthal, Braunschweig, Heim-

Nachdem der Start in die letzte Rückrunde ohne 

eigenen Trainer etwas holprig verlief, waren wir 

sehr dankbar darüber, dass Jimmy Westermann 

und Alex Brasche, uns so viel es ging, bei den Spie-

len als Trainer unterstützten. Trotz dessen wollten 

wir es jetzt noch mal richtig spannend machen und 

konnten gerade so auf dem vorletzten Platz mit nur 

12 Punkten die Oberliga halten. 

Da wir viele junge Nachwuchsspielerinnen haben 

und unser Kader von Saison zu Saison weiter 

wächst, haben wir als Mannschaft gemeinsam mit 

dem Vorstand uns dazu entschieden, für die kom-

mende Saison eine 3. Damenmannschaft zu mel-

den. Für die Hinrunde wird es uns ein hohes Maß 

an guter Organisation kosten, denn wir werden in 

nur ca. einem Monat mit beiden Mannschaften zu-

sammen 10 Punktspiele haben. Wir sind wirklich 

sehr gespannt. Und noch eine positive Nachricht 

hat uns in der Sommerpause erreicht: Alex Brasche 

wird unser Trainer und ist somit zuständig für die 

2. und 3. Damen. Wir freuen uns riesig auf die Sai-

son mit dir, Alex!

Frisch aus der Sommerpause starteten wir Ende 

August mit einem Teambuilding-Event der 1.-3. 

Damen sowie der WU16 und WU18. Ziel war es, 

sich gegenseitig kennenzulernen und vor allem die 

Jugendspielerinnen möglichst früh in den Erwach-

senenbereich zu integrieren. Mit knapp 60 Teilneh-

merinnen war dies ein voller Erfolg.

Beim ersten Heimpunktspiel der 2. Damen am 

03.09.2023 gegen Polo 2 konnten wir uns mit ei-

nem 4:0 beweisen. So darf es gerne weitergehen! 

Eure 2. & 3. Damen

feld, Polo und Bremen gespielt. Außerdem sind wir 

für ein Wochenende nach Berlin gefahren, um dort 

gegen vier Berliner Teams zu testen. Gegen unsere 

A-Knaben haben wir auch ein laufintensives Match 

bestritten und zuletzt konnten wir sogar gegen die 

Bundesligisten HTHC und die Zehlendorfen We-

spen spielen. In den vielen Spielen haben wir uns 

als Mannschaft einspielen und an unserer Taktik 

feilen können. Jetzt fühlen wir uns gut vorbereitet 

auf die kommende Saison und freuen uns sehr, 

dass der Wettkampf und die Jagd auf Punkte end-

lich wieder losgehen. 

Saisonauftakt ist am 16.09 mit einem Auswärts-

spiel in Braunschweig. Am Sonntag, den 17.09. 

um 14 Uhr bestreiten wir unser erstes Heimspiel 

gegen den Aufsteiger TG Heimfeld und freuen uns, 

wenn Ihr uns zahlreich am Eckerkamp unterstützt.

Am 22.09. treten wir in einem Freitagabendspiel 

um 18:30 Uhr bei unserem Stadtrivalen – dem 

Hamburger Polo Club – an. Dann folgt am 30.09 / 

1.10 ein Doppelwochenende zu Hause, an dem wir 

gegen Krefeld (13 Uhr) und DSD Düsseldorf (12 

Uhr) spielen. Nach drei Auswärtsspielen in Bonn, 

Leverkusen und in Bremen, werden wir die Hinrun-

de am Samstag, den 21.10. um 14 Uhr zu Hause 

gegen Hannover 78 beenden.

Die Stimmung im Team ist super und die Vorfreude 

auf die neue Saison ist groß. Wir freuen uns über 

jeden, der uns vom Spielfeldrand aus unterstützt 

und wollen möglichst viele Punkte sammeln. End-

lich geht es wieder los!

Eure 1. Damen 

 

AUF IN DIE NEUE SAISON 
1. DAMEN

SO DARF ES WEITERGEHEN
 2. UND 3. DAMEN
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Am 9.7. fand für die mU10 im Sachsenwald das 

46. TTK-Traditionsturnier „Anhockeln“ statt. Bei 

strahlend blauem Himmel und hochsommerlichen 

Temperaturen starteten die Jungs mit guter Unter-

stützung durch Coach Moritz Lohstöter auf Platz 

„Obelix“ erfolgreich mit zwei klaren Siegen gegen 

Rahlstedt und TTK. Nach einer knappen unglück-

lichen Niederlage gegen den Marienthaler THC 

stand Klipper im Vorrundenspiel auf Platz 2 und 

hatte realistische Chancen auf eine gute Platzie-

rung. Leider schwanden dann aber bei Temperatu-

ren weit über 30° C in der Mittagssonne Kraft und 

Konzentration, so dass nach einer 0:4-Niederlage 

gegen den HTHC das letzte Spiel um Platz 5 gegen 

Victoria stattfand. Auch wenn die Jungs am Ende 

des Tages mit einem soliden 6. Platz das Turnier 

beendeten, war es ein fantastischer Tag auf einer 

der schönsten Clubanlagen im Hamburger Umland. 

In dem idyllischen Badesee direkt am Clubhaus mit 

kleinem Strand konnten sich die Kinder zwischen-

durch hervorragend abkühlen und hatten mit tol-

len Sprüngen ins kühle Nass eine Menge Spaß.

Julia Mußler

ANHOCKELN IM SACHSENWALD
MU10

Kurz vor den Sommerferien traten wir, die Mäd-

chen wU10 mit zwei Mannschaften bei hochsom-

merlichen Temperaturen beim Rote Eulen-Cup des 

UHC´s an. 

Es war ein spannendes und ereignisreiches Wo-

chenende. Spiele gegen starke Gegner aus Lübeck, 

Bremen, Berlin und Hamburg standen auf dem 

Plan. Die Ergebnisse waren meist knapp, doch lei-

der häufig eher gegen uns. 

Toll unterstützt von unseren Coaches Carlotta und 

Maya landete der Jahrgang 2014 letztlich auf dem 

9. und der Jahrgang 2013 auf dem 7. Platz. Die 

Stimmung war super, es war ein toll organisiertes 

Turnier und wir hatten alle großen Spass. 

Mit einem Lächeln auf dem Gesicht und einer Me-

daille um den Hals stand nun erst einmal eine som-

merliche Hockeypause an. 

Wir freuen uns schon, im nächsten Jahr hoffentlich 

wieder dabei zu sein! 

Eure wU10

ROTE EULEN-CUP BEIM UHC 
WU10
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Die mU10 2013 durfte auch in diesem Jahr am 2. 

Rote Eule Cup das UHC teilnehmen. Bei hochsom-

merlichem Wetter starteten die Jungs hochmoti-

viert, aber leider etwas holprig in die Gruppenpha-

sen. Gleich das erste Spiel ging deutlich gegen UHC 

blau, den späteren Turniersieger, verloren. Auch 

beim zweiten Spiel gegen weit angereiste SC80er 

aus Frankfurt mussten sich unser Jungs unglück-

lich 3:1 geschlagen geben – trotz Chancen wollte 

der Ball einfach nicht ins Tor. 

Nach einer guten Portion Spaghetti Bolognese 

und einer Mittags- und Erholungspause legten die 

Klipper Jungs dann aber richtig los. Das Team hatte 

sich gefunden, das Zusammenspiel funktionier-

te immer besser und auch der Ball fand nun den 

Weg ins Tor. So konnten die 2013er alle weiteren 

Spiele der Gruppenphase klar und deutlich für sich 

entscheiden. Als Gruppendritter spielte das Team 

am Sonntag im kleinen Halbfinale gegen Phönix 

Lübeck (8:0) und auch das Spiel um Platz 5 gegen 

Rotation Berlin endete mit 4:1 klar für Klipper. So 

sicherten sich die mU10 2013er den 5. Platz von 

10 angetretenen Mannschaften. 

Der Rote Eulen Cup hat auch in diesem Jahr wieder 

richtig Spaß gemacht. Es gab schönes Hockey, sehr 

viele begeisterte Kinder, tolles Rahmenprogramm 

und vollgepackte Mitbringsel-Tüten.

Das ganze Wochenende standen zuerst Marie, 

dann Nikolas, aber auch unser Trainer Tim dem 

Team als Coaches zur Seite, während sich Ines 

Elbrecht als Betreuerin um das sonstige Wohl der 

Spieler kümmerte. Vielen Dank hierfür!

Doch das Hockey Wochenende war nach der 

Siegerehrung beim UHC noch nicht zu Ende. So 

spielten sie, verstärkt durch 2012er, noch mal in 

drückender Hitze ihr Verbandsligaspiel gegen SV 

Blankenese. Hier ging es um die „Sicherung“ des 2. 

Platzes in ihrer Gruppe und damit um den Einzug in 

die Zwischenrunde der Hamburger Meisterschaf-

ten. Die Spieler trotzten den Temperaturen und 

gaben noch mal alles. Mit Teamgeist, Engagement 

und dem Quäntchen Glück belohnten sich die Jungs 

mit einem 4:2 Sieg. So endete das intensive Ho-

ckeywochenende für alle mit viel Spaß und Erfolg. 

Zusammenfassend ging es um nichts mehr als die 

Titelverteidigung - und ja, der Titel beim Nieder-

rhein Pokal in Mönchengladbach wurde verteidigt. 

Aber jetzt erstmal von vorne:

Anfang Juni stand das legendäre, jährliche Som-

mer-Hockeyturnier in Mönchengladbach an: Der 

Niederrhein Pokal. Nicht genug damit, dass die 

rheinischen Jecken von Mannschaften aus Nord-, 

Ost- und Süddeutschland besucht wurden, zusätz-

lich gesellten sich Mannschaften aus der Bonne 

Nation à la Liberté, Fraternité, Égalité hinzu. Wie 

die Jungs sagten: „PSG“. Ein buntes mehrsprachi-

ges Treiben erfolgte bei teils sengender Hitze auf 

einem Kunstrasen- und einem Naturrasenplatz. 

Wer auch immer schon mal auf der Anlage war, 

weiß um die großzügige Clubanlage mit ausge-

sprochen ansprechbarer Gastro, dem Pool von ca. 

5x15m, den Bundesligatennisplätzen sowie der 

sonnenintensiven Stunden, die in Ermangelung 

von Baumbestand, zumindest die Zelte auf bedui-

nische Gradzahlen hat ansteigen lassen.

Aber jetzt zum Wichtigen - Hockey. Die wU12 

Mädchen und die mU12 Jungen haben allein durch 

ihre gegenseitige Anfeuerung und Unterstützung 

das Turnier als Helden verlassen. Die Unterstüt-

zungsgesänge schallten so deutlich und laut bei 

jedwedem Spiel durch die Luft, dass dies schon die 

jeweiligen Mannschaften beflügelte. So war trotz 

der brennenden Hitze und der intensiven Son-

ne  eine beeindruckende Leistung der Klipperaner 

zu verzeichnen. 

Am Ende erspielten die Klipper Mädchen mit einer 

starken Leistung den 3. Platz. Gerade aufgrund der 

weiblichen Unterstützung liefen die Knaben zur 

Hochform auf und konnten dank des fachlichen, 

taktischen und erfahrenen Coachings von Alex 

Pfeil den Titel aus dem Jahr 2022 verteidigen. 

Das Wochenende war insgesamt ein großer Erfolg, 

und die Klipper Jungs und Mädchen konnten stolz 

auf ihre Leistungen sein. Neben dem sportlichen 

Wettkampf bot das Turnier auch die Gelegenheit, 

andere Mannschaften kennenzulernen und neue 

Freundschaften zu schließen. Alle Beteiligten kön-

nen stolz auf ihre Leistungen sein, und das Turnier 

wird sicherlich in guter Erinnerung bleiben.

Und, wer weiß, nachdem Teile der Klipperaner mit 

den Parisern die Trikots tauschten…vielleicht müs-

sen wir nächstes Jahr „mit einem Taxi….“

Andreas Hackethal

NON STOP“ HOCKEY AM 8./9. JULI 2023
ROTE EULE CUP 2023 BEIM UHC & VERBANDSLIGA-HEIMSPIEL

TITELVERTEIDIGUNG 
DIE MU12 SICHERT BEIM NIEDERRHEIN POKAL IN MÖNCHENGLADBACH
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Lieber Moritz! Ende August war es soweit - Zeit um 

Abschied zu nehmen. Die Hauptstadt ruft. Daher 

machst du dich auf den Weg und wirst von nun an 

beim Berliner HC als Hockeytrainer auf dem Platz 

stehen. Wir freuen uns sehr für dich und sind trotz-

dem traurig, dass du uns nicht weiterhin übers Feld 

und durch die Halle scheuchen wirst.

Du warst so lange beim Klipper - hast als FSJler hier 

angefangen und selbst aktiv als Torwart gespielt. 

Hast nicht nur die Klein(st)en sondern u.a. auch 

die großen Damen trainiert. Warst immer gut or-

ganisiert und hast dir oft ein Bein ausgerissen, um 

am gleichen Wochenende nicht nur bei den älteren 

Mannschaften sondern auch bei uns noch dabei zu 

sein (z.B. beim Bärchen Cup 2022). Dafür bist du 

teilweise durch halb Deutschland gereist.

Auch wenn es mit uns sicher nicht immer ganz ein-

fach war - dem "Hühnerhaufen" der besser "zuhö-

ren" und "den Sabbel halten" soll. Trotzdem hoffen 

wir, dass du auch deinen Spaß mit uns hattest, un-

sere Fortschritte und die Erfolge deines Trainings 

sehen und dich darüber freuen konntest.

 Nun wünschen wir dir alles Gute für die neue He-

rausforderung, die in Berlin auf dich wartet und 

sagen DANKE für die tolle Zeit, die wir mit dir 

hatten. Hab einen guten Start beim neuen Club 

und in einer neuen Stadt. Wir sehen uns wieder, 

irgendwann, irgendwo, auf einem Hockeyplatz... 

Und falls das mit dem Berlinern doch nicht so dein 

Ding ist: "In Hamburg sagt man Tschüss, das heißt 

AUF WIEDERSEHEN!"

 Deine D-Mädchen (2015 und 2016)

und D-Jungs (2015)

BERLIN, BERLIN, 
JETZT GEHT ER NACH BERLIN!

Am ersten Juli-Wochenende ging es für drei 

U8-Mannschaften (mU8/2015, wU8/2015 und 

wU8/2016) nach Hannover. Dort spielten ca. 300 

Kinder auf der Anlage von Hannover 78 um den 

Nana Cup. Sonne, Zelte, Hüpfburg, Fußballplatz, 

Sandbilder, Grillwürste, Crêpes und nebenan das 

größte Schützenfest der Welt bildeten den Rahmen 

für ein tolles Turnier, bei dem unsere Mannschaften 

- anders als noch im U8-Bereich bei den Hamburger 

Spieltagen - übers halbe Feld mit Torwart spielten. 

Und das auch gegen Mannschaften aus Bremen, 

Düsseldorf, Berlin und Hannover – cool, neue Verei-

ne und Teams kennenzulernen!

Unsere Teams haben das Turnier mit viel Spaß und 

großem Engagement gespielt. Immer abwechselnd 

haben Jungs und Mädels sich gegenseitig lautstark 

angefeuert und mitgefiebert.  Überall hellblau-dun-

kelblau am Spielfeldrand! Und es wurde wirklich 

spannend. Die wU/2016 hat das allererste Mal 

tolle Spiele über das halbe Feld bestritten und viele 

Mädchen haben sich getraut, in die Torwartaus-

rüstung zu steigen. Die mU8 und die wU8/2015 

standen beide im Halbfinale, das die Jungs erst im 

Penalty Shootout knapp verloren geben mussten. 

Nachdem die Tränen darüber bei allen getrocknet 

waren, haben sich beide Teams mit dem dritten 

Platz belohnt! 

KLEINE GANZ GROSS BEIM NANA-CUP
DIE MU8 UND WU8
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Mit dem Start in die Sommersaison 2023 haben 

sich die 2016er Jungs zum ersten Mal beim gemein-

samen Pizzaessen nach dem Training mit Moritz, 

Hendrik und Marie so richtig kennengelernt. Aus 

gemeinsamen Erlebnissen werden Freundschaf-

ten. Es wird ein Team geformt. Das dürfen unsere 

Jungs nun erleben mit zweiten, dritten und vierten 

Plätzen bei Freundschaftsturnieren, Trainingsspie-

len & Spieltagen. Die harten Gegner wurden v.a. 

beim SPIES Cup beim UHC oder Trainingsspielen 

beim Club an der Alster bei 28 Grad und 3 Stunden 

Durchspielen identifiziert. Wir Eltern unterstützen 

nun fleißig, den Kindern viel Spielpraxis zu ermögli-

chen. Bei der Begrüßung und Verabschiedung sind 

wir mittlerweile die lautesten. Wenn es am Ende 

auch noch Gummibärchen gibt, kommen wir besonders gerne wieder zum 

nächsten Turnier.

Vielen Dank an unsere Elternbetreuer Katharina Frank und Jesko Urbath, 

die den Start der 2016er Knaben so erfolgreich gestaltet haben.

WER SIND WIR? KLIPPER - T   H   C
UNSERE D-KNABEN JAHRGANG 2016 LERNEN SICH KENNEN.

Die Mannschaft: Viggo Betke, Jonas Bielenberg, Ludwig-Valentin Burkert, Lasse Frank, Paul Gäde, Aron Heser, Paul Jansen, Maximilian Jung, Vito Conrad Künzel, Klaas Lechner, 
Eddie Maenner, Josh Rudloff, Ben Seitner, Johan Urbath , Maximilian Vitt
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B-Knaben

Ende August, am ersten Wochenende, nachdem die 

Schule wieder gestartet ist, war es wieder soweit:

Nach monatelanger Arbeit und Vorbereitung im Or-

ga-Team fand unser Turnier-Klassiker im B-Bereich 

„Hockey for B´s“ wieder einmal statt.

Einzig das Wetter ließ uns bis kurz vor knapp bi-

bbern, denn typisch Hamburg: Es waren Gewitter 

und Starkregen angekündigt.

Zum Glück blieb das aus, im Gegenteil: Die Sonne 

strahlte bei perfekten Hockey-Temperaturen auf 

unsere schöne Anlage im Eckerkamp!

An den Start gingen bei den B-Knaben 2 Klip-

per-Teams, die nach Können und Stärke eingeteilt 

wurden. Gerade für Team 2 (die im Turnier unter 

Klipper 1 liefen) kein einfaches Unterfangen, da 

doch starke Gegner auf uns warteten.

Klipper 1 eröffnete das Turnier am Samstag Vormit-

tag gegen unsere Freunde vom SV Bergstedt und 

musste die erste Niederlage verzeichnen und auch 

gegen ein gemischtes Team aus Dänemark hatten 

wir kein Tor-Glück und mussten uns knapp mit ei-

nem 0:1 geschlagen geben.

Klipper 2 in einer starken Gruppe stieg mit einem 

Unentschieden ins Turnier ein, gefolgt von einem 

Sieg gegen Z88 und einem 2:2 gegen den Rahls-

tedter HTC.

Was am Abend folgte, belohnte alle, Spieler wie 

Eltern: wir durften Gastkinder aus den auswärti-

gen Mannschaften in unseren Klipper-Familien be-

herbergen. Das ist immer eine besonders schöne 

Erfahrung, da wir unseren Club und unseren Sport 

auch „privat“ repräsentieren dürfen – für alle ein 

Highlight!

Am zweiten Turnier-Tag gab es für Klipper 1 ein 

starkes Unentschieden gegen den Bremer HC und 

für Klipper 2 eine knappe Niederlage gegen die 

Knaben vom Club an der Alster, den späteren Tur-

niersiegern.

Am Ende des Turniers teilte sich Klipper 1 nach ei-

nem torlosen 0:0 den letzten Platz mit den Knaben 

aus Braunschweig, Klipper 2 wurde Fünfter.

Alles in allem ein super gelungenes Turnier! Wir 

danken allen im Orga-Team, unserer Geschäfts-

stelle, der Gastro, unseren tollen Sponsoren – und 

natürlich allen Spieler*innen, dass Ihr dieses Tur-

nier erneut zu einem unvergesslichen Wochenende 

gemacht habt!

Franziska Meyer 

B-Mädchen

Das war wieder ein tolles Turnier – WU12 war mit 

2 Mannschaften hier!

Beide haben gekämpft und die einen auch mal ge-

wonnen, bei den anderen hat trotz des Kämpfens 

die Platzierung von hinten begonnen.

Das Teilnehmerfeld war vielfältig und international, 

aber wer holte am Ende den Pokal?

In Hamburg sind eben doch die Hockey-Pros und 

Bergstedt machte richtig einen los.

Aber neben dem sportlichen Hockey-Erlebnis war 

auch ganz viel Spaß das Ergebnis!

Es wurde gehüpft und sich am Teufelsbalken aus-

getobt oder die Mädels haben den Mega-Kicker 

erprobt.

Die Übernachtung der Gastkinder war grandios, da 

war dann auch abends in den Familien noch mäch-

tig was los.

Nach Essen musste man nicht suchen, es gab stets 

Sandwiches, Würstchen und Kuchen.

Hockey for B Shirts – ob violett oder blau – trugen 

alle Kids am Ende zur Schau.

Das Wetter war spitze – bis auf ein Gewitter, das 

war ganz am Ende aber auch nicht so bitter.

Helfende Hände – meist immer die Gleichen – rock-

ten das Event und stellten die Weichen.

Der größte Dank – was will man machen – ist doch 

immer noch das Kinderlachen!

Ariane & Judith

HOCKEY FOR B´S



3130

per Teams rockten die Bude und unterstützten sich gegenseitig bei 

ihren jeweiligen Beiträgen, sodass der größte Pokal des Wochenendes 

mit unserer wU12 nach Hamburg ging! 

Das Halbfinale am Sonntagmorgen, erneut gegen Club Raffelberg, 

konnten wir im Penalty Shootout für uns entscheiden und so sahen 

wir uns im Finale erneut dem DHC gegenüber. In der ersten Halbzeit 

dominierten wir das Spiel, verpassten es jedoch die Tore zu schließen 

und verloren so leider das Spiel. Am Ende waren wir stolz auf den 

erreichten 2. Platz und den tollen Teamgeist, der uns durch das Wo-

chenende begleitet hat! Yippie Yippie Yeah!

Ilka Rau

Am 18. August machten wir uns mit zwei Reise-

bussen mit insgesamt 61 Spielerinnen gemeinsam 

mit der wU12, wU16 und wU18, begleitet von 9 

Trainern und Betreuern, auf den langen 

Weg nach Sittard in Holland zur 1. Auf-

lage des Summer Gold Cup. 

Erster Zwischenstopp am Freitagabend 

war für uns alle ein Besuch des ersten 

EM Spiels uns Danas vs Schottland in 

Mönchengladbach. Ein klarer 4:0 Sieg 

machte unseren Lust auf das bevorste-

hende Hockey Wochenende. 

Nach einer weiteren Stunde Fahrt und einer Schnit-

zeljagd im Dunkeln auf der Suche nach der rich-

tigen Unterkunft, kamen wir völlig erschöpft weit 

nach Mitternacht ins Bett. 

Es stand am Samstagmorgen schließlich gleich das 

erste Spiel vs DHC an. Leider konnten wir dieses 

nicht für uns entscheiden. In den darauffolgenden 

Spielen vs Rheydter SV und Club Raffelberg konn-

ten wir die Punkte bei uns verbuchen und so stand 

am Sonntag das Halbfinale an.

Vorher gab es noch eine besondere Challenge zu 

meistern, den Karaoke Wettbewerb. Und da konnte 

man sehen, was Teamgeist bedeutet! Alle vier Klip-

GOLDENER SOMMER IN HOLLAND
DIE WU14 BEIM SUMMER GOLD CUP IN SITTARD

Kauft Land! 
Sie stellen es 

nicht mehr her!

Mark Twain
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Am Dienstagmorgen, den 15.08.2023, haben wir 

uns alle an der S-Bahn-Station Hoheneichen getrof-

fen.

Mit der mU14 und der mU16 sind wir mit der Bahn 

Richtung Köln gefahren. Die mU14 ist schon in 

Dortmund ausgestiegen und dann direkt nach Mül-

heim gefahren. Dort haben unsere Jungs ihr erstes 

Testspiel gegen Uhlenhorst Mülheim mit 6:4 ge-

wonnen. Währenddessen ist die mu16 weiter nach 

Köln gefahren und hatte eine lange, harte Athle-

tikeinheit mit Justus Schneider.  Am Abend haben 

sich beide Teams zu einer Abschlussbesprechung 

mit Peter getroffen. Für die mU16 begann der 

nächste Morgen mit einem Aktivierungslauf und 

einer Dehneinheit. Zwischenzeitlich absolvierte 

die mU14 eine Blackroll - Einheit. Die mU14 hatte 

ihren freien Tag mit einer Dombesichtigung begon-

nen und ihren Nachmittag im Aqualand verbracht. 

Die mU16 machte sich auf den Weg Richtung DSD 

und durfte das Training der Honamas schauen. 

Danach hatten wir unsere erste Trainingseinheit. 

Nach dem Mittagessen haben wir uns auf unser 

Spiel am Abend gegen DSD vorbereitet. Nach ei-

nem erfolgreichen 3:1 gegen DSD sind wir zurück 

nach Köln ins Hotel gefahren. Wie am Tag zuvor 

gab es mit beiden Teams eine Abschlussbespre-

chung mit Peter.

Am Donnerstagmorgen ging es für beide Teams 

wieder mit einem echt guten Frühstück los. Beide 

Teams sind dann zu Fuß zu RWK und haben jeweils 

beide eine Hockey- und Yogaeinheit hinter sich ge-

bracht. Danach haben wir uns auf den Weg zum 

DHC gemacht. Nach dem Mittagessen gab es für 

beide eine Videobesprechung. Um 16:00 Uhr war 

für die mU14 Anpfiff gegen den DHC. Die Jungs ge-

wannen mit 4:3.  Für die mU16 ging es um 17:30 

Uhr gegen den DHC los. 

Mit einem durchwachsenen Spiel verloren wir 3:5, 

allerdings mit vielen neuen Erkenntnissen. Mit den 

DHC-Jungs gab es noch Abendessen und danach 

machten wir uns auf den Weg zurück ins Hotel. Wie 

jeden Abend endete der Tag mit einer Abschluss-

besprechung mit Peter. Am nächsten und letzten 

Morgen sind wir nach einem schnellen Frühstück 

wieder zum RWK gefahren. Dort haben beide 

Mannschaften einen kleinen Aktivierungslauf ge-

macht und hatten wieder jeweils eine Hockey- und 

eine Yoga-Einheit. Nach dem Mittagessen stand für 

beide Teams noch jeweils ein Testspiel gegen den 

RWK an. Die mU14 gewann in dieser Woche ein 

drittes Mal mit 2:1 und die mU16 verlor trotz eines 

guten Spieles knapp mit 2:3. Die mU14 fuhr schon 

zum Hauptbahnhof vor und die mU16 kam, dank 

eines Shuttles der Kölner, nach Abpfiff so schnell 

wie möglich nachgefahren! Wir sind Freitagnacht 

um 01:00 Uhr am Hamburger Hauptbahnhof an-

gekommen, wo uns unsere Eltern netterweise 

abgeholt haben. Ein riesiges Dankeschön an unser 

Betreuerinnen Wenke, Dörte, Steffi und Anke für 

diese sensationelle Betreuung und Unterstützung!! 

Ohne Euch wäre diese Reise nie zustande gekom-

men. Dasselbe Dankeschön gilt natürlich auch un-

serem weltbesten Coach Peter Krueger!

Wir freuen uns auf die weitere Saison und hoffent-

lich auf das Weiterkommen beider Mannschaften!

Eure mU14 und mU16

UNSERE VORBEREITUNG IN KÖLN
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VIEL SPASS BEIM 
MAGIC GOALIE FERIENCAMP

Wer seine Torwart-Skills verfeinern 

möchte, kann in den Ferien spezielle 

Goalie-Camps besuchen und unter pro-

fessioneller Anleitung die verschiedenen 

Techniken erlernen, die ein guter Torwart 

braucht. An den letzten drei Sommerfe-

rientagen war das Magic Goalie Camp 

von Heiko Milz bei uns auf der Anlage 

zu Besuch. Fünf Torhüter aus unserer 

eigenen Klipper-Jugend waren mit dabei 

und sind nun gut gewappnet für den Sai-

sonendspurt ihrer Mannschaften.

Von links: 
Klemens Zaleski (mU10), 
Paul Miekley (mU14), Jon 
Schneider (mU12), Neo Pfeil 
(mU10), Carl Hasse (mU10)

So lautet die Kampagne des Deutschen Roten 

Kreuzes und unter diesem Motto fand am 25. Au-

gust die erste Blutspende-Aktion in unserer Klip-

per-Hockey-Halle statt. Es war die erste Aktion 

dieser Art und die Bilanz ist sehr positiv – mit an-

deren Worten: It’s a success! Das Deutsche Rote 

Kreuz rückte am Freitagmittag mit ihrem Equip-

ment an und um 15 Uhr kamen dann die ersten 

Spender. Zwischen dem normalen Sportbetrieb 

(Danke an Björn für das versehentliche Auslee-

ren einer unfassbar großen Balltasche über den 

gesamten hinteren Hallenboden – laute Lacher) 

und dem Aufbau für Hockey for B’s hatte diese 

Blutspende eine ganz besondere Atmosphäre, die 

auch dem Personal des DRKs gut gefiel. Eine Lo-

kation dieser Art ist im Alstertal selten und somit 

gerne genommen und wie sich hinterher rausstell-

te, kam diese auch gut an. Laut des DRKs kamen 

viele Erstspender und mit knapp über 60 verge-

benen Terminen und ca. 40 verwertbaren Proben, 

kann sich diese Aktion durchaus sehen lassen. 

Die Gründe, warum Freiwillige im letzten Moment 

vom Spenden ausgeschlossen werden, sind viel-

fältig und deswegen sind viele Freiwillige auch so 

wichtig! Danke an dieser Stelle an alle Klipperaner, 

die sich zur Spende entschlossen haben. Es war 

toll, so viele bekannte Gesichter bei der Spende zu 

sehen – it’s a team!

Ariane Bitting

IT’S A MATCH!
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Das Specialhockeyteam Deutschland hat in den 

letzten Wochen große Erfolge feiern dürfen und 

gleich vier Hamburger Athleten*innen sind jetzt 

stolze Medaillenträger*innen! Bei den Special 

Olympics World Games in Berlin gewannen Tom 

Krohn und Verena Maywald Gold mit Team SOD 

2 und Stefan Schlehahn erspielte mit Team SOD 1 

einen sehr respektablen 4. Platz in der stärksten 

Leistungsgruppe. Ende vergangener Woche konn-

te der Specialhockey A-Kader im Mönchengladbach 

die Europameisterschaft gewinnen! Jetzt muss es 

das Ziel sein, diese Euphorie aufzugreifen und 

weitere Trainings- und Spielangebote für Inklusi-

ves Hockey, und auch für Inklusives Tennis, in den 

Hamburger Vereinen zu schaffen.

Zu diesem Zweck lud der Klipper THC am Samstag, 

den 02. September 2023 auf seine schöne Anlage 

in Hamburg-Wellingsbüttel zum Inklusiven Hockey 

und Tennis Aktionstag ein. Auf 4 Trainingsplätzen 

konnten Kinder und Jugendliche mit und ohne 

Handycap erste Übungen mit dem Hockey- und 

Tennisschläger machen und schnell erste Erfolgs-

erlebnisse sammeln. Hier ein großer Dank an das 

engagierte Trainer-Team vor Ort.

Ein Highlight des Tages war das inklusive Hockey-

spiel der Hockeybande (Hamburger Polo Club), der 

Hockies (Der Club an der Alster & Lebenshilfe Ham-

burg) und acht Spielern*innen des Klipper THC.

Nach zwei Stunden bei schönstem Wetter und 

bester Laune waren sich alle Beteiligten einig, dies 

wiederholen zu wollen und ggf. ein Inklusives Ho-

ckey- und Tennistrainingsangebot im Alstertal zu 

schaffen.

Besonders schön: unter den Zuschauern waren 

auch Vorstände anderer Vereine und vielleicht war 

dieser tolle Tag der Offenen Tür der Impuls für neue 

inklusive Hockeykooperationen und Tennisangebo-

te im Nord-Osten Hamburgs.

Wenn das interessant für Euch ist, wendet Euch 

gerne an:

Sonja Mensing – Special Olympics Hamburg: sonja.

mensing.@hamburg.specialolympics.de oder Marc 

Brando: marc.brando@specialolympics.de oder 

gleich beim Klipper THC an die Geschäftsstelle un-

ter der Email: geschaeftsstelle@klipper.de 

Sonja Mensing und Marc Brando

AKTIONSTAG – INKLUSIVES HOCKEY 
UND TENNIS IM KLIPPER THC
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Umzugsunternehmen Bernhard Storck jr. an, mit 

dem ich unseren letzten Umzug organisiert hatte. 

Ich hatte Glück und der Chef ging persönlich ans 

Telefon und konnte sich sogar an mich erinnern, 

obwohl mein Umzug 5 Jahre her war. Spontan 

sagte Herr Storck, dass er uns am Samstag helfen 

könne, indem er einen seiner Lastwagen selbst 

fährt. Das Umzugsunternehmen Bernhard Storck 

jr. ist eigentlich Spezialist für weltweite Umzüge 

bis nach Australien. Am 24.06.2023, seinem frei-

en Samstag, sollten es für den Inhaber der Firma 

nur eine Distanz von 1,8 km mit einer 4-minütigen 

Fahrtzeit sein. Allerdings mussten wir zweimal 

fahren, weil wir in einer Fuhre nicht alle Möbel 

im Lastwagen verstauen konnten. Eine Rechnung 

für seinen Dienst wollte Herr Storck nicht stellen. 

Als alter Wellingsbüttler und ehemaliger Hockey-

spieler beim HC St. Pauli kannte er den Klipper gut 

und hatte mit seiner Mannschaft früher oft gegen 

den Sportplatzverein gespielt. Es war ihm eine be-

sondere Freude uns so großzügig zu helfen. 

An einem Samstagmorgen 8-10 Freiwillige zum 

Möbeltragen zu finden, gestaltete sich leider an-

fangs recht zäh. Doch zum Glück gibt es zahlrei-

che Whatsapp-Gruppen der Mannschaften und 

die „Klipper Tauschbörse“ worin ich einen Auf-

ruf zum Mithelfen platzieren konnte. Es kamen 

schließlich mehr Helfer als nötig. Einige Damen 

aus dem Chat der Klipper Tauschbörse schickten 

uns ihre Männer vorbei. Voller Freude über die 

neuen Möbel gaben unsere Gastromomen, Iris und 

Thorsten Schüller, den durstigen Helfern, nach ge-

taner Arbeit, das eine oder andere Getränk aus. 

Ich bedanke mich herzlichst bei allen Helfern und 

ganz besonders bei Bernhard Storck und Gunnar 

Falk-von Johnn für deren großzügige Spende.

Euer Can 

PS.: Den passenden Ohrensessel für die Schwie-

ger-Oma haben wir auf Ebay später dann auch 

noch gefunden.

GASTRO-MÖBEL VOM 
DEL ÜBER EBAY ZUM KLIPPER 
MIT EINEM HOCKEYSPIELER DES HC ST. PAULI

Eigentlich war ich auf Ebay nur auf der Suche nach 

einem Ohrensessel für meine Schwieger-Oma, die 

für einen Monat in der Kurzzeitpflege im Hospital 

zum Heiligen Geist versorgt werden sollte.

Dabei stieß ich zufällig auf ein Angebot mit schö-

nen, ledernen Loungesesseln. Für meine Schwie-

ger-Oma unpassend, aber trotzdem sah ich mir 

die Anzeige genauer an. Der Anbieter hatte gleich 

mehrere Gleichartige preisgünstig abzugeben. 

Neugierig schaute ich, was dieser Verkäufer noch 

so alles anbot. Interessanterweise hatte er auch 

noch 24 Tische und 84 Stühle zu verkaufen. Kurz 

zuvor hatten Sven Miehle und ich darüber gespro-

chen, dass wir die teilweise schon irreparablen Ti-

sche aus unserer Gastro ersetzen müssen. Prompt 

leitete ich die Anzeige Sven weiter, der sofort den 

Anbieter der Möbel als Klipper Mitglied erkannte: 

Gunnar Falk-von Johnn. 

Gunnar war zu dem Zeitpunkt auf Hochtouren 

mit dem Umbau für die Neueröffnung des Res-

taurants NAYA im Gebäude des ehemaligen Del 

Restaurants beschäftigt. Sven und ich schauten 

uns die angebotenen Möbel an einem Donnerstag-

nachmittag an und Gunnar setzte uns das Messer 

auf die Brust und sagte: „Ich brauche sofort Eure 

Entscheidung, weil ein anderer Interessent schon 

halb auf dem Weg ist. Dem würde ich jetzt absa-

gen, wenn Ihr die Möbel nehmt. Nächsten Sams-

tag muss hier alles raus sein. Dann kommen meine 

Handwerker.“ 

Ad hoc entschieden wir, die Möbel vom ehemali-

gen Del für den Klipper zu übernehmen. Nachdem 

wir diese Entscheidung getroffen hatten, über-

raschte uns Gunnar mit einem sehr großzügigen 

Angebot: Er überließ uns alle Möbel, die er eigent-

lich gerade noch verkaufen wollte, als Sachspende 

für den Klipper. 

Nun standen wir vor der Aufgabe von jetzt auf 

gleich den Umzug zu organisieren. Mit Privatfahr-

zeugen wären wir mit diesen Massen an Sesseln, 

Tischen und Stühlen nicht Herr der Lage gewor-

den. Eher aus Verzweiflung rief ich spontan das 
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KLIPPER GOLF-TURNIER 2023 
IM GOLFCLUB JERSBEK

Über 40 Golferinnen und Golfer starteten am 25. 

August 2023 im Golf Club Jersbek beim Klipper 

Golfturnier. Das Wetter war deutlich besser als 

angesagt und der Regenschirm musste nur kurz 

herhalten.

Die gelungen zusammengestellten Flights aus 

Damen und Herren aller Altersgruppen sowie 

aktiven und ehemaligen Mitgliedern haben die 

kurzen Schauer wohl vergessen lassen. Nach 

dem Spiel konnten die Tennis- und Hockey-Mann-

schafts- und Freizeitspieler bereits bei trockenem 

Wetter auf der Terrasse einen Drink nehmen und 

anschließend im Clubhaus in geselliger Runde ge-

meinsam essen.

Das Ingenieurbüro Pinck hatte für jeden Spieler 

eine „Überraschungstüte“ mit einer hochwertigen 

Trinkflasche, Golfbällen und Snacks gespendet. 

Vielen Dank für diese großzügige Unterstützung!

Mit einem tollen Ergebnis von 22 Punkten ge-

wann Beatrix Breede die Brutto-Wertung. Auf 

den zweiten Rang spielte sich Hendrik Breede 

mit 19 Punkten gefolgt von Bert Schiersmann mit 

17 Punkten. Die Besserplatzierten Luis Bernstein 

und André Spiewak kamen leider nicht bis zur Sie-

gerehrung bleiben und gingen deshalb leer aus.

Der Klipper Wanderpokal ging in diesem Jahr an 

Bastian Gerken mit sensationellen 65 Netto-Punk-

ten, gefolgt von Max Raible mit 56 Punkten sowie 

Flemming Pinck mit 46 Punkten und Ute Warn-

holtz mit 38 Punkten. In der zweiten Netto-Wer-

tung gewannen Dr. Jürgen Ludolph mit 41 Punk-

ten vor Peter Schmidt und Thomas Achtner mit 

jeweils 37 Punkten. 

Die Sonderwertungen „Nearest to the Pin“ gewan-

nen Katrin Ludolph und Torben Pinck. Der „Lon-

gest Drive“ ging an Svenja Schiersmann und Knut 

Breede. 

Alle Gewinner konnten sich über einen Golf 

House-Einkaufsgutschein oder einen der zahl-

reichen Sachpreise freuen. Als Sachpreise wurden u.a. in diesem Jahr 

wieder schöne Tücher und Taschen von Axel Kölln gespendet. Wilhelm 

Poppinga stellte mit einer schönen Whiskey-Flasche einen hochwerti-

gen Einzelpreis zur Verfügung. Auch das Golf House unterstützte das 

Turnier großzügig mit Preisen. Herzlichen Dank dafür! 

Nach der Siegerehrung und einer Dankesrede von unserem Vorstand Dr. 

Eckart Ischebeck ging der Tag mit dem obligatorischen Gruppen- und 

Siegerfoto in bester Stimmung zu Ende. Wir bedanken uns für einen 

wunderschönen Blumenstrauß und zwei schöne französische Flaschen 

Weißwein!

Christiane Louis-Boysen und Peter Boysen  

v.l.n.r.. Bastian Gerken, Isabell Pinck Hendrik, Hendrik Breede
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KLIPPER-BALL
	

       

11. NOVEMBER 2023 
    UM 19.00 UHR
              Hotel Grand Elysée 
                Vorverkauf läuft ab sofort 
                   über die Geschäftsstelle
                     oder direkt hier: 
                             

1888     2023135
JAHRE

Klipper trauert um Dr. Dieter Holzrichter, gestor-

ben am 17. Juli 2023 im Alter von 82 Jahren. Eine 

große Trauergemeinde, darunter viele Klipper, 

verabschiedete ihn in einer Trauerfeier in der 

Marktkirche Poppenbüttel und anschließendem 

Zusammensein im Wellingten.

Er war beruflich Chirurg, zuletzt lange Jahre in 

eigener Praxis.

Dieter Holzrichter wurde Mitglied im Klipper vor 

über 30 Jahren. Der Club hat ihm viel zu danken, 

zum einen für sein außerordentliches ehrenamtli-

ches Engagement: 1997-2002 Mitglied des Vor-

stands für Breitensport Hockey, danach viele Jah-

re Mitglied des Ältestenrats/später Aufsichtsrats, 

dem er bis zu seinem Tod angehörte.

Dieter war ein vorbildlicher Vereinsmensch – so-

wohl dem Sport zugetan als auch Förderer des 

Clublebens im weitesten Sinne. Er spielte selbst 

aktiv Hockey. Seine leistungssportliche Karriere 

begann in Leverkusen; in Hamburg spielte er bei 

den 1. Herren des Clubs an der Alster. Mit seinem 

Eintritt bei Klipper schloss er sich unserer Tradi-

tionsmannschaft „Dampfnudeln“ an. Regelmäßig 

besuchte er die Ligaspiele der 1. Mannschaften. 

Er war gesellig und unterhaltsam.

Dabei ließ er es nicht bewenden – im Gegenteil. 

Dieter unterstützte den Club finanziell wie nur 

wenige. Für die Jugendarbeit und den Leistungs-

sport war er ein verlässlicher Spender. Die Erhal-

tung und Verbesserung der Sportanlagen lag ihm 

am Herzen. Bei der letzten großen Modernisie-

rungs-aktion 2011/12 (u.a. 2. KuRa, neue Decke 

für 1. KuRa, Sanierung der Tennisanlage) zählte 

er zu den Großspendern. Sichtbar heute ist die 

von ihm finanzierte Beleuchtung des Wegs vom 

Parkplatz bis zu den Hallen und die mitfinanzierte 

Baumanlage zwischen Clubhaus und Klipper-Shop. 

Man musste bei ihm nie betteln. Bei Maßnahmen, 

die er vernünftig fand, war er ohne Zögern dabei.

Dieter Holzrichter war ein großartiger Klipper in 

vielen Belangen. Der Club hat ihm viel zu verdan-

ken. Wir werden ihn vermissen.

Dr. Eckart Ischebeck
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